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Beschlussvorschlag einschl. Deckungsvorschlag, Alternative 
 
Der Rat der Stadt Köln stellt gem. § 4 der Betriebssatzung in Verbindung mit § 4 der Eigenbe-
triebsverordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (Eig VO) den Wirtschaftsplan der eigenbe-
triebsähnlichen Einrichtung Bühnen der Stadt Köln für das Wirtschaftsjahr 2009/2010 in der zu 
diesem Beschluss paraphierten Fassung fest (Anlage 1). 
 
Die Betriebsleitung wird ermächtigt, zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben Kassenkredite bis 
zum Höchstbetrag von 1.0 Mio. Euro in Anspruch zu nehmen. 
 
Die Betriebsleitung wird ermächtigt, für die Zwischenfinanzierung der Projektkosten „Generalsa-
nierung Bühnen“ einen Kredit in Höhe von bis zu 19.6 Mio. Euro in Anspruch zu nehmen. 
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Problemstellung des Beschlussvorschlages, Begründung, ggf. Auswirkungen 
 
Gemäß § 13 in Verbindung mit § 4 der Betriebssatzung für die eigenbetriebsähnliche Einrich-
tung Bühnen der Stadt Köln hat die Betriebsleitung dem Rat der Stadt Köln den Wirtschafts-
plan zur Feststellung vorzulegen. 
 
Dem vorliegenden Beschlussvorschlag ist als Anlage der Wirtschaftsplan, bestehend aus 
Erfolgsplan (einschl. Erläuterungen und Hinweisen) und Vermögensplan, sowie eine Stellen-
übersicht beigefügt. 
 
Die Betriebsleitung beabsichtigt den prognostizierten Betriebsverlust der SZ 2009/2010 in 
Höhe von 490 T€ wie folgt auszugleichen: 
 
- Inanspruchnahme der Sanierungsrücklage in Höhe von 250 T€ entsprechend   dem 

Ratsbeschluss vom 28.08.2008 
 
- Aufstockung des Betriebskostenzuschusses durch die Kämmerei in Höhe der Tarif-

lohnsteigerung für den Zeitraum Januar – August 2010 in Höhe von 240 T€. 
 
 
Dem Wirtschaftsplan ist eine Übersicht über die geplanten Investitionen (Anlage 2) beigefügt. 
 
 
 
 
 
 


